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Btirgers entscheiden, ob nun ein Ver-
treter der einen oder der anderen Li-
ste in den Marktrat kommt. Die Aus-
wirkungen ftir ein Gemeindeprojekt
sind viel deutlicher zu spüren, als
etwa in einer Großstadt. Eine neue
Einrichtung der Gemeinde, wie z.B.
ein Kindergarten, eine Sportstätte,
ein Feuerwehrfahrzeug oder eine
Kläranlage, kann jeder Bürger direkt
sehen und bei Bedarf nutzen. Die
Kostenumlage betrifft den Einzel:aen
viel direkter als etwa einen Bürger in
der Großstadt.

So ist es auch für den politisch weit-
gehend Uninteressierten sehr wich-
tig, welche Leute für ihn die Ent-
scheidungen treffen. In Gemeinden
unserer Größe ist es noch möglich,
eine Reihe der Kandidaten persön-
lich zu kennen, einzuschätzen und
daraus seine Wahlentscheidung ab-
zuleiten. Aber man kann sicher nicht
jeden der Bewerber auf allen Listen
kennen und einschätzen. Deshalb ist
es auch wichtig, auf welcher Liste
sich der/die einzelne KandidaVin be-
wirbt.

Die Liste der CSU bietet Kandidaten
m it j ahrelanger Erfahrung im Markt-
rat, engagierten Erstbewerbem, Ver-
treter aus verschiedenen Gemeinde-
teilenund Berufsgruppen und Leute,
die in Vereinen ehrenamtlich tätig
sind. Die Kandidaten der CSU-Liste
stehen für den sorgsamen Umgang
mit den Finanzmitteln der Gemein-
de. Ohne an dieser Stelle einzelne
Projekte der letzten Jahre zu kritisie-
ren, muß man feststellen, daß gegen
die Stimmen der CSU-Vertreter we-
sentlich mehr Geld ausgegeben wur-
de, als es die Finanzlage der Gemein-
de erlaubt hätte.

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht am 10.
MZirz. Nutzen Sie die Möglichkeit
des Häufelns, indem Sie Ihrenbevor-
zugten Kandidaten bis zu drei Stim-
men geben. Wenn Sie nicht alle Ihre
Stimmen auf einzelne Kandidaten
verteilen, kreuzen Sie die Liste der
CSU an, um Ihre nicht direkt verge-
benen Stimmen an die Listenkandi-
daten zu verteilen und damit auch die
Stabilität des Marktes Wartenberg
für die Zukunft erhalten helfen.
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Die Marktgemeinderatskandid atinnen
und -Kandidaten der CSU

Am 8.01.96 wurde im Cafd Härllvon den stimmberechtigten, 45 anwesenden
Mitgliedem nachfolgend aufgeführte CSU-Kandidatenliste gewählt.
Dabei wurden der Ortsvorsitzende, Franz Gerstner, auf Platz eins und der
Stellvertretende Landrat und Fraktionsvorsitzender, Alfred Dreier, a.uf Platz
zwei gesetzt und durch Wahl in ihren Plazierungen bestätigt.
Die Liste umfaßt 13 Csu-Mitglieder und 3 parteifreie Kandidaten.
Bei derBesetzung des Listenplatzes 6 entschied nacheinerStichwahl zwischen
Wemer Limmer und Eduard Ertl jun. das Los.

stehend von links:

Alfred Dreier, Stellvertretender Landrat, (Listenpl. 2), Rechts anwalt
Hilda Kellnberger, Geschäft sinhaberin (12)
Martin Hamberger jun., CNC-Dreher (13)
Eduard Ertl jun., Bankkaufrnann, geprüfter Betriebswirt (7)
Simon Grandinger, Landwirt (3)
Georg Furhrer j un., Kfz. -Mechanikermeister ( 1 1 )'Wemer Limmer, Polizeibeamter (6)
Gtinther Straßberger, Elektrotechniker (9)
Klaus Hintermaier, Zimmerer- und Dachdeckermeister (14)

sitzend von links:

Marlene Liebl, Hausfrau, Bäuerin, Thenn (10)
Josef Adelsberger, Schreinermeister (4)
Franz Gersbrer, Buchdruckermeister ( 1 )
Sebastian Baumann jun., Polizeibeamter (5)
Wilhelm Veit, Industriemeister (8)

nicht auf dem Bild:

Dieter Steinlein, Dipl. -Verwaltungs-Fachwirt 1FH) (15)
Hubert Bedbur, geprüfter Pharmareferent (16)

Ersatzkandidaten:

Anton Neumaier sen., Landwirt und Karl-Heinz Mtiller, Prokurist

Drwk: Geßtner. Wanenberg


